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Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefs, 

als Autor eines Beitrages mit frei zu wählendem Thema hat man es 

nicht immer leicht!

In den letzten Wochen ist viel geschehen und das wird sich so fort­

setzen. Das gilt auf der Ebene unserer Pfarrei, unserer Diözese und 

der Weltkirche.

Nach der Vorbereitung auf Ostern, der Feier der Auferstehung und der Erstkommunion 

gehen wir nun dem Pfingstfest entgegen. Das Bild auf der Titelseite zeigt eine Collage 

der Erstkommunion: Ein wichtiger Schritt auf dem Lebensweg und für die Jubilare 

Grund zur Dankbarkeit auf einem geprägten Lebensweg. Möge die Freundschaft mit 

Jesus Christus und Gottes guter Geist all unsere Wege begleiten.

Der am 8. Mai veröffentlichte erste Teil der Missbrauchsstudie enthüllt Verbrechen und 

Versagen in unserer Diözese. Das ist beschämend und eigentlich unvorstellbar. Unser 

Bischof und die Diözesanleitung haben mit Betroffenheit und Demut reagiert. Es gilt 

Wege zu finden, solchen Straftaten vorzubeugen. Das Leid und die Zerstörung der 

Opfer bleiben bestehen.

Nach der Trauer um Papst Franziskus gab es viel Diskussion um einen möglichen 

Nachfolger. Robert Francis Prevost, einen erst 2023 ernannten Kardinal hatten wenige 

auf der Rechnung. Als Leo XIV. scheint sein Name auch Programm. Sein Namensvor­

gänger war der große Sozialpapst Leo XIII., der bis heute das soziale Gewissen 

unserer Kirche mitbestimmt. In Chicago in Nordamerika geboren und aufgewachsen, 

dann lange in Peru in Südamerika gewirkt, als Generalprior der Augustiner und als 

Leiter der Bischofskongregation in Rom kennt er die katholische Kirche. Er ist im 

Heiligen Jahr ein großes Zeichen der Einheit und wird die Kirche in ihrer Vielfalt 

zusammenhalten. Deo Gratias!

Beim Erscheinen dieses Pfarrbriefes wird unser neuer Pfarrer, Pater Ralf Klein SJ,  

schon im Dienst sein. Wir sind dankbar für diese Entscheidung und heißen ihn herz­

lich willkommen. Er ist schon angekommen und freut sich auf seine neue Pfarrei und 

viele Begegnungen.

Ihnen alles Gute und herzliche Grüße, auch im Namen des gesamten Pastoralteams

Hubert Münchmeyer, Diakon



     

Gottesdienstordnung für die Zeit vom

7. Juni 2025 bis 20. Juli 2025 

­ Änderungen vorbehalten! ­  

PPffiinnggsstteenn
Samstag, 7. Juni 2025    
Herz Jesu 18:30 Uhr Vorabendmesse

für  Giuseppe Lauria

Sonntag, 8. Juni 2025 
St. Sebastian   9:30 Uhr Heilige Messe

St. Ludwig  11:00 Uhr Heilige Messe

Nacht der offenen Kirchen Details siehe Seite 34

Montag, 9. Juni 2025 
Parkinsel (unterhalb der

Insel­Bastei) 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

St. Ludwig  11:00 Uhr Heilige Messe 

Dienstag, 10. Juni 2025
Vitanas Seniorenzentrum 14:30 Uhr Wort­Gottes­Feier mit Kommunionausteilung

(GR Simone Hartner)

Herz Jesu 18:30 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 11. Juni 2025
Kapelle St. Annastift   8:00 Uhr Heilige Messe

Domicil Seniorenresid. 14:00 Uhr Wort­Gottes­Feier mit Kommunionausteilung

(Peter Batzler)

Donnerstag, 12. Juni 2025
St. Sebastian   8:00 Uhr Frauenmesse mit Eucharistischer Anbetung

und Eucharistischem Segen

für Marianne Hein

für Irmgard Vogel und Gertrud Eck
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Freitag, 13. Juni 2025 
St. Ludwig 18:30 Uhr Heilige Messe

für die in der letzten Woche Bestatteten

DDrreeiiffaallttiiggkkeeiittssssoonnnnttaagg
Samstag, 14. Juni 2025  
St. Sebastian 15:00 Uhr Taufe

St. Sebastian 18:30 Uhr Vorabendmesse

für Ilse und Medard Magin

Sonntag, 15. Juni 2025 
Herz Jesu   9:30 Uhr Heilige Messe

St. Ludwig Wir bitten um Beachtung, dass aufgrund der Dekanats­

wallfahrt der Gottesdienst in St. Ludwig entfällt.

Details zur Dekanatswallfahrt siehe Seite 35

Dienstag, 17. Juni 2025  
Herz Jesu     18:30 Uhr Heilige Messe

für Irma und Peter Essig

für Monika Kuhn

Mittwoch, 18. Juni 2025 
Kapelle St. Josefspflege 16:00 Uhr Wort­Gottes­Feier mit Kommunionausteilung

(Karin Weickert)

Donnerstag, 19. Juni 2025 ­ Fronleichnam
St. Ludwig 10:00 Uhr Heilige Messe

anschl. Prozession nach Herz Jesu

Freitag, 20. Juni 2025
St. Ludwig 18:30 Uhr Heilige Messe

für die in der letzten Woche Bestatteten
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1122..  SSoonnnnttaagg  iimm  JJaahhrreesskkrreeiiss  
Samstag, 21. Juni 2025
Herz Jesu 18:30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 22. Juni 2025
St. Sebastian   9:30 Uhr Heilige Messe 

mit Fronleichnamsprozession

St. Ludwig 11:00 Uhr Heilige Messe

für Theresa Martynski

für Eheleute Erich und Annemarie Weiß

Montag, 23. Juni 2025 
Kapelle St. Annastift 18:30 Uhr Heilige Messe mit Vesper

Dienstag, 24. Juni 2025
Mundus Seniorenresid. 16:00 Uhr Wort­Gottes­Feier mit Kommunionausteilung

(Diakon Daniel Brosch)

Herz Jesu 18:30 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 25. Juni 2025
Kapelle St. Annastift   8:00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 26. Juni 2025
St. Sebastian   8:00 Uhr Frauenmesse mit Eucharistischer Anbetung

und Eucharistischem Segen

für Lebende und Verstorbene der 

Familie Luise Schneider

Freitag, 27. Juni 2025
St. Ludwig 18:30 Uhr Heilige Messe

für die in der letzten Woche Bestatteten
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1133..  SSoonnnnttaagg  iimm  JJaahhrreesskkrreeiiss  
Samstag, 28. Juni 2025
St. Sebastian 18:30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 29. Juni 2025 ­ Hll. Petrus und Paulus  
Herz Jesu Wir bitten um Beachtung, dass der Gottesdienst in 

Herz Jesu wegen des Patroziniums entfällt.

St. Ludwig 11:00 Uhr Heilige Messe zum Patrozinium

mit Überreichung der bischöflichen Beauf­

tragung an die neuen Kommunionhelfer*innen

Herz Jesu 14:00 Uhr Chaldäischer Gottesdienst

Dienstag, 1. Juli 2025
Herz Jesu           18:30 Uhr Heilige Messe 

für Helmut Jorek

Mittwoch, 2. Juli 2025 
Pfarrheim Hl. Geist 14:30 Uhr Wort­Gottes­Feier mit Kommunionausteilung

(GR Simone Hartner)

Kapelle St. Josefspflege 16:00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 3. Juli 2025   
St. Sebastian   8:00 Uhr Frauenmesse mit Eucharistischer Anbetung

und Eucharistischem Segen

für Wilhelmine Hällmayer

Freitag, 4. Juli 2025
St. Ludwig 18:30 Uhr Heilige Messe

für die in der letzten Woche Bestatteten

1144..  SSoonnnnttaagg  iimm  JJaahhrreesskkrreeiiss
Samstag, 5. Juli 2025    
St. Sebastian 15:00 Uhr Taufe

Herz Jesu 18:30 Uhr Vorabendmesse

für Pfr. Norbert Karch
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Sonntag, 6. Juli 2025 
St. Sebastian   9:30 Uhr Heilige Messe

für Marianne Hein

St. Ludwig  11:00 Uhr Heilige Messe

für Aldo De Paola

St. Ludwig 15:00 Uhr Heilige Messe in französischer Sprache

Montag, 7. Juli 2025 
Kapelle St. Annastift 18:30 Uhr Heilige Messe mit Vesper

Dienstag, 8. Juli 2025
Vitanas Seniorenzentrum 14:30 Uhr Wort­Gottes­Feier mit Kommunionausteilung

(Edith Roser)

Herz Jesu 18:30 Uhr Frauenmesse

Kollekte für den SKFM (Sozialdienst

katholischer Frauen und Männer)

Mittwoch, 9. Juli 2025
Kapelle St. Annastift   8:00 Uhr Heilige Messe

Domicil Seniorenresid. 14:00 Uhr Wort­Gottes­Feier mit Kommunionausteilung

(Edith Roser)

Donnerstag, 10. Juli 2025
St. Sebastian   8:00 Uhr Frauenmesse mit Eucharistischer Anbetung

und Eucharistischem Segen

Freitag, 11. Juli 2025
St. Ludwig 18:30 Uhr Heilige Messe

für die in der letzten Woche Bestatteten

für Paul Brutscher



1155..  SSoonnnnttaagg  iimm  JJaahhrreesskkrreeiiss
Samstag, 12. Juli 2025    
St. Sebastian 18:30 Uhr Vorabendmesse

für Max Kehry und Angehörige

Sonntag, 13. Juli 2025 
Herz Jesu   9:30 Uhr Heilige Messe

St. Ludwig  11:00 Uhr Heilige Messe

für Elisabeth Matheis (Jahrgedächtnis)

für Stephanie Sarreither (Jahrgedächtnis)

Montag, 14. Juli 2025 
Kapelle St. Annastift 18:30 Uhr Heilige Messe mit Vesper

Dienstag, 15. Juli 2025
Herz Jesu 18:30 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 16. Juli 2025
Kapelle St. Josefspflege 16:00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 17. Juli 2025
St. Sebastian   8:00 Uhr Frauenmesse mit Eucharistischer Anbetung

und Eucharistischem Segen

Freitag, 18. Juli 2025
St. Ludwig 18:30 Uhr Heilige Messe

für die in der letzen Woche Bestatteten

1166..  SSoonnnnttaagg  iimm  JJaahhrreesskkrreeiiss
Samstag, 19. Juli 2025    
Herz Jesu 18:30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 20. Juli 2025 
St. Sebastian   9:30 Uhr Heilige Messe

für Alois und Margareta Höflein

St. Ludwig 11:00 Uhr Heilige Messe
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Endlich Ferien!

Zum Schuljahresende feiern wir

gemeinsam Gottesdienst:

Mittwoch, 2. Juli 2025
St. Sebastian   8:30 Uhr Ökumenischer Schulabschlussgottesdienst

der Schillerschule

St. Sebastian 13:00 Uhr Abiturgottesdienst des 

Heinrich­Böll­Gymnasiums

Donnerstag, 3. Juli 2025
Herz Jesu    8:00 Uhr Ökumenischer Schulabschlussgottesdienst

der Brüder­Grimm­Schule

Freitag, 4. Juli 2025
Herz Jesu     8:30 Uhr Ökumenischer Schulabschlussgottesdienst

der Grundschule Wittelsbachschule

Wir wünschen allen Kindern,

Jugendlichen und Erwachsenen

unserer Pfarrei eine schöne Sommer­

zeit ­ bleiben Sie gesund und kommen

Sie, wenn Sie verreisen, wohlbehalten 

und gut erholt wieder nach Hause!

Bild: Katharina Wagner @ 

pfarrbriefservice.de



Beichtgelegenheit 

nach Vereinbarung (Tel. 51 12 55)
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Aus unserer Pfarrei sind verstorben:

Otto Rückschloss 25.04.2025 Heilig Geist

Anneliese Hübschmann 29.04.2025 St. Sebastian

Matthias Deflize 08.05.2025 Herz Jesu

Werner Fahlbusch 13.05.2025 Herz Jesu

Ignaz Hübschmann 15.05.2025 St. Sebastian

Rosa Oberleiter 24.05.2025 St. Sebastian

Gedenken wir ihrer und aller Verstorbenen im Gebet!

Kollekten  

07./08./09.06.2025 für die Pfingstaktion RENOVABIS

14./15.06.2025 für die Pfarrei Hll. Petrus und Paulus

19.06.2025 für die Ausgaben an Fronleichnam

21./22.06.2025 für die jeweilige Kirchenstiftung

28./29.06.2025 für den Peterspfennig

05./06.07.2025 für den Erhalt der jeweiligen Kirche

12./13.07.2025 für die Pfarrei Hll. Petrus und Paulus

19./20.07.2025 für die jeweilige Kirchenstiftung

Die MISEREOR­Kollekte brachte das Ergebnis von € 1.803,09. 

Vielen herzlichen Dank!

In unserer Pfarrei wurden getauft:

Alessandra Currenti 11.05.2025 St. Sebastian

Alim Kula 18.05.2025 St. Ludwig

Amelie Luise Eicke 18.05.2025 St. Ludwig

Anthony Grigoli 18.05.2025 St. Ludwig

Nehmen wir sie gerne in unsere Gemeinschaft auf!
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Die Solidaritätsaktion Renovabis stellt in diesem Jahr die Menschenwürde in den 

Mittelpunkt ihrer Pfingstaktion. „VOLL DER WÜRDE. Menschen stärken im Osten 

Europas“ heißt das Leitwort für die Kampagnenzeit in den Wochen vor Pfingsten. 

Den Abschluss bildet die bundesweite Kollekte am Pfingstsonntag, 8. Juni 2025, in 

allen katholischen Kirchen in Deutschland. Die Aktion ruft dazu auf, solidarisch zu 

sein und Menschen in Mittel­, Südost­ und Osteuropa gegen Armut, Ausgrenzung

und Ungerechtigkeit stark zu machen.

Spendenkonto: IBAN DE24 7509 0300 0002 2117 77 bei LIGA Bank eG

Kennwort: RENOVABIS

Weitere Informationen sind zu finden unter www.renovabis.de/pfingstaktion



Kirchenmusik in unserer Pfarrei

St. Ludwig
Sonntag, 8. Juni 2025 ­ 19:00 Uhr

Nacht der offenen Kirchen (Details siehe Seite 34)

Sonntag, 29. Juni 2025 ­ 11:00 Uhr

Chormusik zum Patrozinium

Ausführende: Chor an St. Ludwig unter der Leitung von Martin Hirsch

St. Sebastian
Sonntag, 8. Juni 2025 ­ 9:30 Uhr

"Gottes Geist brenne lichterloh in dir" ­ Neue geistliche Lieder zum Pfingstfest

Kirchenchor St. Sebastian unter der Leitung von Christoph Angeli

Samstag, 14. Juni 2025 ­ 18:30 Uhr 

"Wie groß sind deine Werke, o Herr" ­ Lieder zum Dreifaltigkeitssonntag

Sonntag, 22. Juni ­ 9:30 Uhr 

"Meine Seele dürstet nach dir, o Gott" ­ Lieder zum 12. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 28. Juni 2025 ­ 18:30 Uhr

"Auf zu neuen Ufern" ­ Neue Geistliche Lieder zum 13. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 6. Juli 2025 ­ 9:30 Uhr 

"Singt dem Herrn, alle Länder der Erde" ­ Lieder zum 14. Sonntag im Jahreskreis

Ausführende sind, wenn nicht anders angegeben, jeweils die Mitglieder der Schola 

St. Sebastian unter der Leitung von Christoph Angeli.

Herz Jesu
Montag, 9. Juni 2025 ­ 10:00 Uhr

Der ökumenische Gottesdienst auf der Parkinsel wird musikalisch gestaltet von der 

Band Herz Jesu unter der Leitung von Jörg Neubauer. 
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Gebetsanliegen des Papstes im Monat Juli
       FÜR DIE BILDUNG IN UNTERSCHEIDUNG 

Beten wir, dass wir lernen immer mehr zu unterscheiden, die

Lebenswege zu wählen wissen und all das abzulehnen, was uns

von Christus und dem Evangelium wegführt.

Besondere Fürbitte

GEBET ZU PFINGSTEN

KOMM, HEILIGER GEIST,

erfülle die Herzen deiner Gläubigen

und entzünde in ihnen das Feuer deiner Liebe.

SENDE AUS DEINEN GEIST

und alles wird neu geschaffen

und du wirst das Angesicht der Erde erneuern.

O GOTT,

der du die Herzen deiner Gläubigen mit dem Licht

des Heiligen Geistes erleuchtet hast,

gib uns, dass wir den rechten Geist erkennen

und immer in deinem Trost und Frieden leben.

                                                                Edith Stein (1891 ­1942)

entnommen aus Magazin KDFB "engagiert" Juni/Juli 2025

Bild: Doris Hopf @ pfarrbriefservice.de
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„Berufen. Bereit. Unaufhaltsam.“
­ Tag der Diakonin am 29. April 2025 ­

Mit einem bewegenden und inspirierenden Gottes­

dienst wurde der „Tag der Diakonin“ in der Kirche 

Herz Jesu gefeiert. Während der Feier gaben zwei 

Frauen ein beeindruckendes Lebens­ und Glaubens­

zeugnis: Stefanie Müller, Pastoralreferentin aus Maxdorf, und Stephanie Gans, 

angehende Pastoralreferentin, die in diesen Wochen ihr Theologiestudium 

abschließt. Beide spüren in sich die Berufung, Priesterin zu sein.

Mit ihren sehr persönlichen Statements unterstrichen die

beiden Frauen das Motto des Tages: „Berufen. Bereit.

Unaufhaltsam.“

Stephanie Gans, die „Jüngere“, erzählte eindringlich von

ihrem Berufungsweg, von ihren vielen Überlegungen,

welcher Weg für sie der richtige sein würde. Ihr Wunsch,

Priesterin zu sein, komme nicht daher, „dass ich am Altar

stehen will. Aber ich möchte mit Menschen unterwegs

sein, und wenn irgendwann auf diesem Weg eine

sakramentale Handlung ansteht, möchte ich nicht sagen 

müssen: Jetzt brauchen wir doch einen Priester“, betonte sie.

Pastoralreferentin Stefanie Müller erklärte ihre Biografie als 

„Leidensgeschichte“, von der sie immer noch hofft, dass sie 

zur „Hoffnungsgeschichte“ wird. Man spürt genau, wie sehr 

sie ihren Beruf liebt und mit Herzblut ausfüllt. Als „Pionierin“ 

im Bistum Speyer sucht und findet sie immer neue Wege, 

Menschen mit dem Glauben in Berührung zu bringen. 

Gleichzeitig ist es schmerzhaft für sie, als Frau von Ämtern 

und Diensten ausgeschlossen zu sein.

Während der Wort­Gottes­Feier erinnerten die Frauen, die ihn vorbereitet hatten, 

daran, dass alle Christinnen und Christen durch ihre Taufe berufen sind, Priester*in, 

König*in und Prophet*in zu sein. Durch ein Segenszeichen in die Hand wurde dies 

den Gottesdienstbesuchern auch noch einmal deutlich gemacht.
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Veranstalterinnen des Abends waren die beiden Frauenverbände im Bistum Speyer, 

die Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) und der Katholische 

Deutsche Frauenbund (KDFB). Stimmungsvoll wurde die Wortgottesfeier auch durch 

die Musik, für die Monika Keggenhoff, Diözesanvorsitzende des KDFB, zusammen 

mit einer Projektschola verantwortlich war.

Neben der Feier gab es zum Tag der Diakonin einige weitere Aktionen: 

Auf den Stufen zur Kirche hatten die 

Verantwortlichen anhand von Jahres­

zahlen gezeigt, wann und wie die 

„Frauenfrage“ im Lauf der Kirchen­

geschichte behandelt wurde. Erst in 

den letzten Jahren hat das Thema 

Fahrt aufgenommen. Frauen des 

KDFB Zweigvereins Ludwigshafen 

hatten einen Imbiss vorbereitet, so 

dass im Anschluss auch noch die 

Gelegenheit zum Austausch bestand, 

die sehr gerne wahrgenommen wurde. 

Außerdem waren die Teilnehmenden eingeladen, sich an der Unterschriftenaktion 

"Die Zeit ist reif ­ Sakramentaler Diakonat für Frauen jetzt!" zu beteiligen.

Text: Brigitte Deiters / Bilder: KDFB DV Speyer
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Ein Dankgottesdienst aus vierfachem Anlass

Am Sonntag, 11. Mai 2025, wurde in St. Ludwig ein beson­

derer Dankgottesdienst gefeiert. 

Wir haben allen Grund, "Danke" zu sagen für unseren neuen 

Papst Leo XIV., der uns am 8. Mai geschenkt wurde.

Außerdem waren die Kommunionkinder des diesjährigen 

Jahrgangs eingeladen, zusammen mit den Kommunion­

jubilaren für das große Geschenk der Eucharistie zu danken.

Im Rahmen des Festgottesdienstes holte ferner ein Mädchen,

das aus familiären Gründen an der Feier in St. Sebastian 

nicht teilnehmen konnte, ihre Erstkommunion nach. 

Besonders beeindruckend war für die Kinder die Begegnung mit den Kommunion­

jubilaren, die vor 65, 70 oder sogar vor 80 Jahren zur Erstkommunion gegangen 

waren. Sie sind in Treue ihren Glaubensweg gegangen und damit für die heutigen 

Kommunionkinder ein Beispiel dafür, dass die Verbundenheit mit Jesus Christus dem 

eigenen Leben Sinn und Tiefgang schenkt. Die Kommunionkinder und ein Jubilar 

waren an der Mitgestaltung des Gottesdienstes beteiligt und trugen verschiedene 

Gebete,Texte und ein Lied von der Erstkommunion vor. So wurde der Gottesdienst zu 

einer generationenübergreifenden Feier, in der sich alle Beteiligten durch ihr Mittun 

beschenkt haben.

Am Ende des festlichen 

Gottesdienstes waren sich 

alle einig: Eine ähnliche 

Feier sollte es auch im 

kommenden Jahr wieder 

geben.

Renate Kröper / 

Bild oben: Jens Klaus /

Bild unten: Monika Weiß

Bilder Seite 17:

Brigitte Kalt
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aus dem Gemeindeausschuss 
  St. Ludwig

Wahl eines neuen Gemeindeausschuss­Vorsitzenden

In der vergangenen Gemeindeausschuss­Sitzung hat Monika Wirth­Abdel Hadi 

darum gebeten, den Vorsitz aus persönlichen Gründen niederzulegen. Die Mitglieder 

des Gemeindeausschusses haben ihre Entscheidung mit großem Bedauern 

aufgenommen.

Monika Wirth­Abdel Hadi hatte dieses Ehrenamt als Vorsitzende 2022 nach dem Tod 

von Vorgänger Alfred Hirsch übernommen und seither sehr umsichtig und engagiert 

geführt.

Ihren Einsatz haben alle Sitzungsteilnehmer mit langem Applaus gewürdigt und sind 

gleichzeitig aber auch dankbar, dass Monika Wirth­Abdel Hadi mit ihrem Wissen 

weiterhin ein wichtiges Mitglied im Gemeindeausschuss bleiben wird. Zum neuen 

Gemeindeausschuss­Vorsitzenden wurde anschließend Rolf Deigentasch gewählt.

Er war seit 2001 Mitglied im Verwaltungsrat und ab 2014 der letzte stellvertretende 

Vorsitzende des Verwaltungsrates der Pfarrei St. Ludwig. Nach der Reformierung der 

Pfarreien im Bistum Speyer ist Rolf Deigentasch seit 2016 weiterhin gewähltes 

Mitglied für St. Ludwig im Verwaltungsrat der Pfarrei Hll. Petrus und Paulus.

Sein besonderer Dank ging an Monika Wirth­Abdel Hadi für ihr Wirken und ihr 

weiteres Engagement im Gemeindeausschuss St. Ludwig. Ebenso dankte er allen

Gemeindeausschuss­Mitgliedern für das ihm entgegengebrachte Vertrauen.

Der Gemeindeausschuss St. Ludwig / Bild: Patrizia Magin
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Firmung in unserer Pfarrei

Am Samstag, 4. Oktober 2025, spendet 

Bischof Dr. Karl­Heinz Wiesemann um 

16:00 Uhr in unserer Pfarrkirche St. Ludwig 

das Sakrament der Firmung. 

Die Jugendlichen unserer Pfarrei, die am Tag 

der Firmung das 15. Lebensjahr vollendet 

haben, erhielten für die Firmvorbereitung 

bereits eine schriftliche Einladung. 

Aber auch auf diesem Weg möchten wir herzlich einladen. Die Firmvorbereitung 

beginnt am Samstag, 23. August 2025.  

Anmeldeschluss: Freitag, 6. Juni 2025

Zuständig für alle organisatorischen Fragen ist Pfarrsekretärin Christiane Krebs. 

Frau Krebs ist per Mail (pfarramt.lu.hll­petrus­und­paulus@bistum­speyer.de) oder 

telefonisch unter (06 21) 51 12 55 erreichbar. 

Das Firmkatechet*innen­Team freut sich auf viele Firmlinge!

Bild unten (c) Bistum Augsburg
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Vortrag zur Kriminalitätsverhütung 
im Caritas­Förderzentrum St. Johannes & St. Michael

In Zusammenarbeit mit dem Rat für Kriminalitätsverhütung Ludwigshafen fand am 

07.05.2025 der erste Vortrag zum Thema "Betrugsmaschen" statt. Vorsitzende dieses 

auch sogenannten KRIMIRATS ist die Sozialdezernentin Beate Steeg.

Referentin war Polizeioberkommissarin (POK) 

Yvonne Weber vom Polizeipräsidium, Zentrale 

Prävention. Rund 50 sehr aufmerksame Zu­

hörerinnen und Zuhörer haben einen packen­

den, informativen und nützlichen Vortrag erlebt.

Der Austausch war lebendig und intensiv. 

Auch nach dem Vortrag standen KlientInnen bei POK Weber und stellten Fragen.

Die von POK Weber mitgebrachten vielfältigen Informationsmaterialien liegen im 

Speisesaal auf dem kleinen Tisch an der Tafel für alle zum Mitnehmen bereit.

Im Herbst 2025 ist ein Vortrag nur für Mitarbeitende geplant.

Ton­Vinh Trinh­Do (Text und Bilder)
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Ein besonderer musikalischer Nachmittag mit Musiker 
Jochen Keller von der Staatsphilharmonie Rheinland­Pfalz 
im Caritas­Förderzentrum

Einige unserer an Multiple Sklerose erkrankten Bewohnerinnen und Bewohner des 

Caritas­Förderzentrums St. Michael haben am Donnerstag,15.05.2025, einen 

wunderbaren musikalischen Nachmittag mit dem Musiker der Staatsphilharmonie, 

Jochen Keller, erlebt.

Unter empathischer Anleitung 

und Anregung konnte jede/r 

auf verschiedenen pentato­

nischen Instrumenten wohl­

tuende Töne und Rhythmen 

für sich und auch konzertiert 

erzeugen ­ ohne Angst, etwas falsch zu machen.

Alle hatten viel Spaß und Freude und es wurde viel gelacht.

Seitens der Mit­

arbeitenden kam

die Idee auf, über

Spenden diese

Instrumente zu

erwerben, um sie

dann im Alltag

selbst mit unseren

Klienten anzu­

zuwenden.

Die nächste Zusammenkunft mit Musikern der Staatsphilharmonie Rheinland­Pfalz  

wird im Juli 2025 in der sozialpsychiatrischen Tagesstätte St. Johannes stattfinden.

Ton­Vinh Trinh­Do (Text und Bilder)
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Was macht eigentlich ...

... Obermessdiener Nibras Yousif?

An der Kirche St. Ludwig sind sehr viele Messdiener tätig – 

in der Regel sind in den Sonntagsgottesdiensten mindestens 

acht von ihnen im Einsatz. Als Gottesdienstbesucher sieht 

man ihnen an, dass die jüngeren und die älteren Ministranten 

mit viele Freude ihr Amt versehen – sie übernehmen litur­

gische Aufgaben während des Gottesdienstes. 

Seit Jahren dabei ist Nibras Yousif, der Anfang des Jahres 

auch eine Ausbildung zum Kommunionhelfer gemacht hat und als sogenannter 

Obermessdiener tätig ist. Der 27­Jährige studiert Elektrotechnik. 

 

Wie kam es, dass Du Messdiener geworden bist? 

Nibras Yousif: Das hat bei mir schon relativ früh angefangen, gleich nach der 

Kommunion – also seit 19 Jahren. Ich stamme aus dem Irak. Meine Eltern sind mit 

uns nach Deutschland gekommen, als ich drei Jahre alt war und sie haben mich 

immer mit zur Kirche genommen. Getauft und gefirmt worden bin ich noch im Irak; wir 

lebten in Bagdad. Das Zur­Kirche­Gehen war zuerst Zwang für mich, was auch üblich 

ist bei Kindern. Als Kind hat man vorerst keinerlei Wissen über unsere Religion und 

unseren Glauben. Es ist die Aufgabe bzw. die Pflicht der Eltern, ihren Kindern Stück 

für Stück das Wissen zu vermitteln und auch als Vorbild voranzugehen und ihre 

Kinder auch möglichst früh mit in die Kirche zu nehmen, um das Interesse daran zu 

wecken. So hat es für mich geklappt, dass der Zwang verschwand und ich mich 

sonntags früh nicht mehr habe von meinen Eltern wecken lassen, um in die Kirche zu 

gehen, sondern mir selbst einen Wecker gestellt habe.

Ich bin dadurch unmittelbar nach meiner Erstkommunion bei den Messdienern 

eingestiegen und bin bis heute noch da. Mit der Zeit übernehme ich als 

Obermessdiener immer mehr und mehr Aufgaben.

Unser Glaube ist und soll kein Zwang sein. Er muss aus dem Herzen kommen. Daher 

ist es wichtig, die Kinder möglichst früh auf diesem Weg zu begleiten. 
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Was macht Dir Freude dabei? 

Nibras Yousif: Es beruhigt zum Einen meine Seele, regelmäßig zu dienen. Ich finde 

dadurch auch innere Ruhe. Zum Anderen finde ich die Gemeinschaft in St. Ludwig 

besonders. Wir sind wirklich eine große Gruppe, wo sich alle gut verstehen, nicht 

mehrere kleine Gruppen, die sich voneinander abgrenzen. Mir macht auch das 

Arbeiten mit den jüngeren Messdiener Spaß. Wir geben uns Mühe, den Kindern die 

Freude am Dienst zu vermitteln, damit sie von sich aus freiwillig bei uns bleiben.

 

Wir bekommen nun einen neuen Pfarrer. Was erhoffst Du Dir von ihm? 

Nibras Yousif: Ich habe ihn noch nicht kennengelernt. Ich hoffe, dass er mit uns 

Messdienern interagiert und dass wir in regelmäßigen Treffen besprechen können, 

was wir für die Zukunft planen und wie wir die Kinder besser erreichen.

Das Interview führte Sybille Burmeister. (Bild: privat)
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Kleine Künstler und Künstlerinnen

Kunst im Kindergarten ist ein wichtiger Bestandteil der früh­

kindlichen Bildung und fördert Kreativität, das künstlerische

Denken und die Entwicklung von Fähigkeiten im Umgang 

mit verschiedenen Materialien. Kinder lernen dabei, 

ihre Ideen und Gefühle durch Farben, Formen und 

Materialien zum Ausdruck zu bringen.

Seit März findet deshalb in unserer Kita ein

Kunstprojekt statt. Ausgestattet mit Staffeleien,

Leinwänden und den unterschiedlichsten

Farben und Materialien bietet der Raum der

ehemaligen Jugendkirche unseren Kindern

Platz für kreative Entfaltungsmöglichkeiten.

Jeden Donnerstag 

treffen sich Kinder in kleinen Gruppen in diesem Kreativ­

raum, um kleine Kunstwerke entstehen zu lassen. Etwas 

abgeschieden vom lauten und beengten Kindergarten­

alltag können unsere Kinder ihrer Kreativität freien Lauf 

lassen, Phantasien entfalten und neue Ideen entwickeln. 

Und wie bei richtigen Künstlern üblich, wird von Zeit zu 

Zeit eine Vernissage veranstaltet. Dann können auch 

Eltern die Kunst ihrer eigenen Kinder bestaunen.

Eva­Maria Uphoff

Kita Herz Jesu
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Gremien­Wochenende 2025

Ursprünglich als "komplettes" Wochenende geplant, fand dieses verkürzt Freitag und 

Samstag statt. Die Teilnehmer*innen trafen sich am Freitag, 23.05.2025, im Kloster 

Neustadt und beschäftigten sich am Abend mit dem Thema "Stadtkirche". Zuvor gab 

es jedoch eine Kennenlernrunde, denn erfreulicherweise war unser neuer 

Pfarradministrator, Pater Ralf Klein SJ, bereit, schon vor seinem "offiziellen" 

Dienstbeginn an dem Wochenende teilzunehmen. Für ihn war dies eine 

Selbstverständlichkeit, hatte er so die Gelegenheit, Gremienmitglieder sowie 

anliegende Themen kennenzulernen.

Für Samstagvormittag konnten wir Ursula Riesop­Nilges gewinnen, die mit uns 

praktische Beispiele zum Thema "Kommunikation" durchsprach und viele Tipps für 

gelingende Kommunikation gegeben hat.

Am Samstagnachmittag beschäftigten wir uns mit dem kürzlich veröffentlichten ersten 

Teil der Missbrauchsstudie. Alle Teilnehmenden waren sich einig, dass der Austausch 

sehr wichtig ist und lobten vor allem die Gestaltung des Samstagvormittags.

  Patrizia Magin (Text und Bild)  

vordere Reihe:

GR Simone Hartner,

Dorothea Wieland,

Monika Weiß, 

Monika Wirth­Abdel Hadi,

Elisabeth Reis,

GA Anette Juric

2. und 3. Reihe:

Andreas Massion,

Joachim Sommer,

Christoph Sommer,

Roswitha Göbel, Rolf

Deigentasch, Diakon 

Hubert Münchmeyer, Pater Ralf Klein SJ, Karin Weickert, Jörg Neubauer, GR Renate 

Kröper, Lukas Rockenbach und Peter Reis (es fehlt Pfr. Thomas Cherono)
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Inklusionscafé in der Ludwig­Wolker­Freizeitstätte

Inklusion ist als Begriff in aller Munde – ihn mit Leben zu füllen war das Ziel des 

Inklusionscafé­Nachmittags, der in der Ludwig­Wolker­Freizeitstätte in der Karl­

Krämer­Straße am 18. Mai 2025 zum zweiten Mal stattgefunden hat. Als „Markt der 

Möglichkeiten“ mit Gelegenheit zum Kaffeetrinken, Ausprobieren und Austausch 

waren die Stationen angelegt. Für Kaffee und Kuchen hat der „Treff am Turm“ in 

Mundenheim gesorgt, der Behindertensportverein backte Waffeln. Viele weitere 

Initiativen waren vor Ort und so gab es die Möglichkeit, sich selbst mal in einen der 

Rollstühle zu setzen und einen Parcours zu bewältigen: gar nicht so einfach! Simon 

Sommer und Jens Löhr, die sich beim Club 86 engagieren, 

betreuten die Gehenden, die in dem Rollstuhl Platz nahmen 

um ihre eigene Ungeschicklichkeit mit diesen Geräten zu 

erleben, wie die Schreiberin dieser Zeilen. Da wurde eine 

kurze Anhöhe ein unüberwindliches Hindernis und die Arm­

muskeln schmerzten am nächsten Tag wie nach einem Box­

training. 

Die Blindenseelsorgerin der evangelischen Kirche der Pfalz, 

Heike Kühner, hatte verschiedene Brillen mitgebracht, mit 

denen Seheinschränkungen simuliert werden konnten. Wer 

also schon einmal erleben wollte, wie sich eine altersbedingte Makuladegeneration 

oder ein Grauer Star anfühlen kann, war hier richtig. Am Stand des Vereins SeHT 

wurden Rollstuhlrampen aus Lego gebaut und die Gruppe Pentatonica vom Caritas­

Förderzentrum St. Johannes spielte Musik. Der SKFM­Betreuungsverein und die 

Caritas sowie der CVJM und das ökumenische Gemeinschaftswerk mit den Werk­

stätten für behinderte Menschen waren ebenfalls vor Ort und hatten viel Informations­

material dabei. So bietet der CVJM Pfalz auch inklusive Ferienlager und Freizeiten 

an, schult Ehren­ und Hauptamtliche.  

In einem Grußwort freute sich Sozialdezernentin Beate Steeg, dass es diese 

Begegnungsmöglichkeit gibt. In der Ludwig­Wolker­Freizeitstätte gebe es alles, was 

für das Gelingen eines solchen Nachmittags wichtig sei. Der zwanglose Charakter 

kam auch in den bunt zusammengewürfelten Kaffee­Runden an den Tischen zum 

Ausdruck. Jürgen Klaus vom Club 86, der sich im Heinrich­Pesch­Haus trifft, freute 

sich über ein Wiedersehen mit vielen ihm bekannten Gesichtern. Er hat sich von 

Anna­Lena Abend fotografieren lassen mit dem Schild „Es ist normal verschieden zu 

sein“ – ein Motto, das über dem ganzen Nachmittag gestanden hat. 

Sybille Burmeister (Text und Bild)
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kfd­Maiandacht mit anschließender Maibowle 

Die Maiandacht sollte am Sonntag, 25.05.2025, eigentlich im Pfarrgarten bei der 

Madonna gefeiert werden. Doch leider regnete es. Somit wurden die Marienlieder in 

der Kirche gesungen. Ganz im Zeichen des Heiligen Jahres schauten wir uns das 

Leben Mariens als Mutter der Hoffnung an. Im Anschluss waren alle eingeladen, den 

Nachmittag bei einer leckeren Bowle im hinteren Teil der Kirche gemeinsam 

ausklingen zu lassen. Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben, dass diese 

Stunden so schön waren! 

Text: Simone Hartner / Bilder: Roswitha Göbel
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Rätsel zu unserem Patrozinium

Am 29. Juni feiern wir den Gedenktag der beiden Apostel Petrus und Paulus, den 

Patronen unserer Pfarrei. Aufgrund ihrer herausragenden Bedeutung für die Kirche 

sind ihnen zahlreiche Gotteshäuser geweiht. 

Petrus war einer der ersten Jünger Jesu. Die Bezeichnung Apostel wurde zunächst 

nur für die ersten zwölf Jünger verwendet, die Jesus schon zu seinen Lebzeiten 

aussandte, damit sie predigen und heilen.

Paulus dagegen war zunächst ein Gegner der frühen christlichen Kirche. Bei einer 

Reise nach Damaskus hatte er eine Vision, bei der ihm der auferstandene Jesus 

erschienen sein soll. So wurde er zu einem glühenden Verfechter des Christentums. 

Er verbreitete die christliche Botschaft vor allem in nicht­jüdischen Gemeinschaften. 

Petrus und Paulus haben sich mehrfach getroffen und auch über die richtigen 

Verhaltensweisen in der christlichen Kirche gestritten.

Die folgenden Sätze müssen mit den richtigen Begriffen ergänzt werden. Die Wörter­

Liste schlägt für jede Lücke drei mögliche Antworten vor. Die Buchstaben hinter den 

richtigen Antworten ergeben dann wieder zwei Worte. Diese vervollständigen den 

Satz aus dem Matthäus­Evangelium, den Jesus an Petrus gerichtet hat: „Du bist 

Petrus und auf diesem ___________ werde ich meine ___________ bauen.“ (Mt 

16,18)
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Petrus wurde im Gebiet (1) ___________ geboren. Er trägt auch den Namen (2) 

_________________. Von Beruf war er (3) ______________. Der Legende nach 

wurde er in (4) ______________ hingerichtet. Sein Grab soll in der Basilika Sankt 

Peter (5) ________________ sein. Petrus wird meistens mit (6) ______________ 

abgebildet. 

Paulus wurde in (7) ______________ geboren, einer Stadt in der heutigen Türkei. 

Zunächst wird von ihm als (8) _____________ in der Bibel berichtet. Er war als (9) 

______________ tätig, um sich auch als Apostel noch selbst versorgen zu können. 

Paulus wurde in (10) _______________ hingerichtet. Sein Grab soll in der Basilika 

Sankt Paul (11) _____________ sein. Paulus wird meistens mit (12) ___________ 

abgebildet.

Die Lösung ist zu finden auf Seite 39.

Rätsel: Gaby Golfels @ pfarrbriefservice.de / Bild: falco @ Pixabay.com
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Der Chor an St. Ludwig lädt herzlich zum Mitwirken im diesjährigen Advents­

konzert ein. Auf dem Programm stehen das „Magnificat“ und das „Gloria“ von 

Antonio Vivaldi. Interessierte Sänger*innen können sich an den Chorleiter wenden 

(chor.an.st.ludwig.lu@web.de) oder einfach mittwochs um 20:00 Uhr in die 

Chorprobe kommen. Die Hauptprobenphase für das Adventskonzert beginnt 

Anfang September, aber natürlich sind neue Stimmen immer willkommen!



Nachrichten und Termine für die Pfarrei
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Internationales Frauenfrühstück 

Dienstag, 17. Juni 2025, 9:30 ­ 11:30 Uhr

Dienstag, 8. Juli 2025, 9:30 ­ 11:30 Uhr

Pfarrheim Hl. Geist ­ Georg­Herwegh­Str. 43

Herzliche Einladung zum Austausch zwischen den verschiedenen 

Kulturen ­ es wäre schön, wenn jede etwas Landestypisches zum 

Frühstück beisteuert. Wir freuen uns auf gute Gespräche!

Veranstalter: Büro Sozialer Zusammenhalt Dichterquartier

Bibelgesprächskreis

Sa, 14.06.2025 10:00 Uhr im Prälat­Walzer­Haus

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) 

lädt ein zu ökumenischen ACK­Gottesdiensten

am Pfingstmontag, 9. Juni 2025, 17:00 Uhr

Griechisch­Orthodoxe Kirche Mariä Verkündigung,

Hohenzollernstraße 2

am Sonntag, 22. Juni 2025, 11:00 Uhr

zum Autoscooter­Gottesdienst beim Parkfest im Ebertpark

Nachbarschaftsfest im Dichterquartier

"Kommt dichter zusammen"

am Freitag, 13. Juni 2025, 15:00 ­ 18:00 Uhr auf dem Gelände 

des ESV, Oskar­Vongerichten­Straße 7

Herzliche Einladung an alle Pfarreimitglieder!

Ein buntes Programm ist vorbereitet und für das leibliche Wohl ist 

ebenfalls bestens gesorgt.
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140jähriges Bestehen der Stadtmission Ludwigshafen
Konzertlesung mit Judy Bailey und Patrick Depuhl
Samstag, 21. Juni 2025 um 19:00 Uhr
Stadtmission Ludwigshafen, Rheinallee 3

Thema: „Das Leben ist nicht schwarz­weiß“

Karten im Vorverkauf € 25,­­ / Abendkasse € 30,­­

Die Karten sind erhältlich bei der Stadtmission, Rheinallee 3,

Tel. 0151 1122 1964 (Michael Mösch). Weitere Information sind zu 

finden unter www.stadtmission­ludwigshafen.de.

     Der nächste „Treff im Pfarrgarten“ findet am 

     25. Juni 2025 statt.

     Wir beginnen um 18:30 Uhr mit einer Besinnung, einer

     Wort­Gottes­Feier. Der Singkreis Hll. Petrus und Paulus

     übernimmt die musikalische Gestaltung.

Im Anschluss ist Zeit zur Begegnung auf dem Kirchenvorplatz; es wird auch etwas 

zum Essen und zum Trinken im Angebot sein. Der „Treff am Turm“ übernimmt, wie 

gewohnt, die Bewirtung.

Wir freuen uns über jeden Besucher und jede Besucherin. Bei schlechtem Wetter 

findet die Veranstaltung in der Kirche St. Sebastian statt.

Ihr Gemeindeausschuss St. Sebastian 

TREFF IM 

 

 

PFARRGARTEN 
Kirche St. Sebastian, Saarlandstrasse, Mundenheim 

Reunion an Fronleichnam (Donnerstag, 19.06.2025)

Nach dem Abschluss des Gottesdienstes in der Kirche Herz Jesu

sind alle Pfarreimitglieder herzlich zur Reunion in der Unterkirche

Herz Jesu sowie auf dem Außengelände eingeladen.

Für das leibliche Wohl wird ­ wie immer ­ bestens gesorgt!

Kuchenspenden sind herzlich willkommen!
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Männerfrühstück 

Dienstag, 1. Juli 2025 um 7:00 Uhr

Herzliche Einladung an alle Interessierten zum monatlichen 

Männerfrühstück in den Gemeinderäumen der Lukaskirche, 

Silcherstr. 9 ­ wir freuen uns auf alle Teilnehmenden!

Mo, 07.07.2025    19:30 Uhr Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit

         (Ort wird mit der Einladung bekanntgegeben)

Mi, 16.07.2025     18:00 Uhr Caritas­Ausschuss 

(Unterkirche Herz Jesu)

Christlich­Muslimischer Dialog
Donnerstag, 3. Juli 2025, 19:00 Uhr (online­Plattform Zoom)

Thema: "(Sieben) Todsünden im Islam und im Christentum"

Anmeldung bis Mittwoch, 02.07.2025, per Mail an:

info@fontaene­ev.com

Dekanatskonferenz der Caritas­Ehrenamtlichen

Donnerstag, 26. Juni 2025, 18:30 Uhr

Pfarrhaus St. Josef, Hegelstr. 55 (Friesenheim)

Austausch zur diesjährigen Jahreskampagne "Da kann ja jeder 

kommen. Caritas öffnet Türen." Herzliche Einladung an alle an 

Caritasarbeit Interessierten ­ bitte um Anmeldung bis 23.06.2025 

beim Caritas­Zentrum, Tel. (06 21) 59 802 ­ 24. Vielen Dank!

VORANZEIGE ­ die kfd St. Gallus lädt ein:

Wallfahrt zur Muttergottes von Schmerlenbach in der 

Wallfahrtskirche St. Agatha

am Samstag, 23. August 2025

Abfahrt 8:30 Uhr in Friesenheim / Rückfahrt 16:00 in Schmerlenbach

Kosten: € 30,­­ für kfd­Mitglieder / € 35,­­ für Nicht­Mitglieder

Anmeldung erbeten bis 01.08.2025 bei Doris Demessier,

Tel. 0172 ­ 7430 777.
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  Nacht der offenen Kirchen
Pfingstsonntag, 8. Juni 2025 

17:00 Uhr Ökumenischer Eröffnungsgottesdienst

in der Kirche St. Dreifaltigkeit

Rohrlachstr. 32, Ludwigshafen­Hemshof

Ab 19:00 Uhr findet ein buntes Programm in den beteiligten Gemeinden statt.  Das 

vollständige Programm der "Nacht der offenen Kirchen" finden Sie auf der Homepage 

www.offene­kirchen­lu.de. Aus unserer Pfarrei beteiligen sich die Gemeinden 

St. Ludwig und St. Sebastian.

Programm in der Kirche St. Ludwig
19:00 Uhr Begrüßung

19:05 ­ 19:30 Uhr EVENSONG

Chor an St. Ludwig unter der Leitung von Martin Hirsch

19:40 ­ 19:55 Uhr Orgelmusik (Heinz­Georg Saalmüller)

20:00 ­ 20:30 Uhr Kreuzwegmeditation "Der mit uns Menschen geht"

­ der besondere Kreuzweg der Kirche St. Ludwig ­

Claudia Hoecker­Bisson

20:30 ­ 21:00 Uhr Die renovierte Späth­Orgel

Orgelführung mit Heinz­Georg Saalmüller

21:00 ­ 21:30 Uhr "Highlights" der Kirche St. Ludwig

GR Simone Hartner

In Mundenheim laden die protestantische Christuskirchengemeinde und die 

Gemeinde St. Sebastian von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr gemeinsam ein in den 

Pfarrgarten der Christuskirche, Kirchplatz. Das Vorbereitungsteam freut sich über 

viele Gäste!

23:30 Uhr Ökumenischer Abschluss­Impuls in der Melanchthonkirche

Maxstr. 33, Ludwigshafen­Mitte

Herzliche Einladung zu beiden Veranstaltungsorten in unserer Pfarrei!
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Herzliche Einladung 

zur Sternwallfahrt des Dekanats LU 

am Dreifaltigkeitssonntag, 15. Juni 2025 

Wir sind noch fünf große Pfarreien in unserem Dekanat. In unseren Pfarreien 

brechen wir auf und gehen unseren je eigenen Weg bei dieser Sternwallfahrt, um 

dann gemeinsam an der Wallfahrtskirche Maria Himmelfahrt in Oggersheim 

anzukommen.  

 

Programm der Pfarrei Hll. Petrus und Paulus 

08:30 Uhr  Start der Fußpilger an der Flurkapelle in Mundenheim  

09:00 Uhr  Start der Fahrradfahrer an der Kirche Herz Jesu 

Auf jedem Pilgerweg gibt es drei besinnliche Stationen. 

11:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst des Dekanates vor der Wallfahrtskirche  

Anschließend gemeinsames Mittagessen  

Wir sind dankenswerterweise von der italienischen Gemeinde eingeladen, die an 

diesem Tag traditionell ihr Antoniusfest feiert. 

Am Nachmittag gibt es die Gelegenheit, sich über die Zukunft der Stadtkirche LU zu 

informieren. 

 

Natürlich können Sie auch mit den öffentlichen Verkehrsmitteln oder mit dem Auto 

zur Wallfahrtskirche fahren. Bitte beachten Sie: In ganz Ludwigshafen entfallen die 

Gottesdienste um 11:00 Uhr – auch in St. Ludwig.  

ALLE sollen die Möglichkeit haben, den Wallfahrtsgottesdienst mitzufeiern. 

 

Lasst uns im Heiligen Jahr 

PILGER DER HOFFNUNG sein! 



Gemeinden St. Ludwig und Hl. Geist 
     Kirche St. Ludwig LU, Wredestr. 24

     Pfarrhaus LU, Wredestr. 24

     Prälat­Walzer­Haus LU, Wredestr. 24

     Pfarrheim Hl. Geist LU, Georg­Herwegh­Str. 43

Gemeinde St. Sebastian
     Kirche St. Sebastian LU, Saarlandstr. 3

     Pfarrheim LU, Pfr.­Krebs­Str. 40

     Kapelle St. Josefspflege LU, Pfr.­Krebs­Str. 18

     Kapelle St. Annastift LU, Karolina­Burger­Str. 51

St. Ludwig

jeweils mittwochs 20:00 Uhr Chorprobe Kirchenchor (Prälat­Walzer­Haus)

Angebote der Kita St. Ludwig

jeweils mittwochs 15:00 ­ 16:30 Uhr )  Zumba­Kurs für Frauen im 

jeweils freitags 10:00 ­ 11:30 Uhr )  Prälat­Walzer­Haus (kostenfrei)

jeweils dienstags

und donnerstags    9:30 ­ 11:30 Uhr Krabbelgruppe (U3) im Prälat­Walzer­Haus

Hl. Geist (Pfarrheim)

Di, ab 10.06.2025 15:00 Uhr Krabbelgruppe

Mi, 02.07.2025 15:00 Uhr Seniorennachmittag (nach der Wort­Gottes­Feier)

jeweils dienstags 19:30 Uhr Chorprobe Kirchenchor (Pfarrheim)

jeweils mittwochs 19:00 Uhr Chorprobe Singkreis Hll. Petrus und Paulus

                 (Pfarrheim) ­ bitte vorher Christoph Sommer kon­

                 taktieren, ob die Probe stattfindet (Tel. 57 68 22)

Messdienerprobe nach Absprache mit Martin Birkle

Sa, 07.06.2025 14:00 Uhr Sommer ­ Sonne ­ Kaffeeklatsch

Der Caritaskreis St. Sebastian lädt die kfd­Mitglieder und alle, 

die Geselligkeit mögen, herzlich zum pfingstlichen Kaffeeklatsch

ins Pfarrheim St. Sebastian ein und freut sich über viele Gäste.

Mi, 11.06.2025 19:30 Uhr Gemeindeausschuss (Pfarrheim)

Sa, 28.06.2025 10:00 Uhr Frauenfrühstück (Pfarrheim)
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Gemeinde Herz Jesu
     Kirche Herz Jesu LU, Mundenheimer Str. 216

     Pfarrheim/Unterkirche LU, Mundenheimer Straße /

       Eingang Rottstraße

Mo, ab 16.06.2025 18:00 Uhr Pilates (ab Juli Sommerferien)

Mi, ab September wieder 15:15 Uhr Qi Gong

Do, 12.06.2025 und

Do, 10.07.2025 15:00 Uhr Frauen­Stammtisch (Galerie) ­ Info b. Sissi Pleske

Seniorenprogramm

Mo, 16.06.2025 14:30 Uhr Kaffee­ und Plauderstunde (Galerie)

Mo, 07.07.2025 14:30 Uhr Kaffee­ und Plauderstunde (Galerie)

Mo, 21.07.2025 14:30 Uhr "Eiskaffee" (Galerie)

Diözesanprogramm
Mittwoch, 11.06.2025, 19:00 Uhr

Filmabend im ROXY­Kino mit anschließendem Sunset­Talk

Konrad­Adenauer­Str. 23, 67433 Neustadt

Voranzeige

Für die Mitglieder des KDFB findet am 16.08.2025 ein

Grillnachmittag statt. Nähere Informationen werden recht­

zeitig an die Mitglieder versandt.

Gruppenstunden der DPSG (jeweils mittwochs)

17:30 ­ 18:30 Uhr Wölflinge (7 ­ 10 Jahre)

17:30 ­ 18:30 Uhr Jungpfadfinder (10 ­ 13 Jahre)

17:30 ­ 18:30 Uhr Pfadfinder (13 ­ 16 Jahre)

18:45 ­ 20:00 Uhr Rover (16 ­ 21 Jahre)

Weitere Informationen (Ansprechpartner, Termine ...) finden Sie auf unserer Homepage 

unter www.petrus­und­paulus.de/jugend­und­familie/pfadfinder.
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Der nächste Pfarrbrief erscheint für den Zeitraum vom 

19. Juli 2025 bis 31. August 2025 (6 Wochen ­ bitte beachten).

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:   30.06.2025

Bildnachweis

Titelseite: Bilder der Erstkommunionfeiern von Jens Klaus und Rudolf Schwab 

Jeweilige Person des Pastoralteams (c) Gabi Birkle; "Beichte", "Taufe", "Beerdigung", 

"Kirchenmusik", "Gebetbuch", "Kaffeetasse", "Feiern" und "Sitzung" (c) Factum / ADP;  

"Kollekte", "Nachrichten", "Firmung", "Kinderseite" und "Pfarrbüro" (c) Sarah Frank; "Bibel" (c) 

Caroline Jakobi; "Frühstück" (c) Martin Manigatterer; "Impressum" (c) Birgit Seuffert ­ alle @ 

pfarrbriefservice.de; "Sommerferien" (c) Stefanie Hofschläger @ pixelio.de; Christlich­

Muslimischer Dialog (c) Wolfgang Wilhelm

Seite 39

Hll. Petrus und Paulus Bankverbindung

  Hll. Petrus und Paulus

IBAN DE90 5455 0010 0193 1898 91

BIC LUHSDE6AXX

St. Ludwig Bankverbindung

Kirchenstiftung St. Ludwig

IBAN DE32 5455 0010 0240 2922 92

BIC LUHSDE6AXXX

St. Sebastian Bankverbindung

Kirchenstiftung St. Sebastian

IBAN DE92 5455 0010 0000 0502 45

BIC LUHSDE6AXXX

Herz Jesu Bankverbindung

Kirchenstiftung Herz Jesu

IBAN DE36 5455 0010 0000 4002 59

BIC LUHSDE6AXXX

Hl. Geist Bankverbindung

Kirchenstiftung Hl. Geist

IBAN DE74 5455 0010 0000 6001 71

BIC LUHSDE6AXXX

Lösungswörter zum Rätsel auf den Seiten 28 und 29:

Felsen und Kirche



Pfarrei Hll. Petrus und Paulus

Wredestr. 24, 67059 Ludwigshafen

Telefon (06 21) 51 12 55

Telefax (06 21) 51 44 13

Mail: pfarramt.lu.hll­petrus­und­paulus@bistum­speyer.de 

oder: pfarramt@petrus­und­paulus.de

V.i.S.d.R.: Pater Ralf Klein SJ 

Auflage: 750 Stück

Druckerei GemeindebriefDruckerei ­ ein Service vom Druckhaus Harms e. K.

Eichenring 15 a, 29393 Groß­Oesingen

Seelsorgeteam

Pater Ralf Klein SJ ralf.klein@bistum­speyer.de

Pfarrer Thomas Kigen Cherono thomas.kigen.cherono@bistum­speyer.de

Diakon i. Z. Daniel Brosch daniel.brosch@bistum­speyer.de

Diakon i. Z. Hubert Münchmeyer hubert.muenchmeyer@bistum­speyer.de

Gemeindereferentin Simone Hartner simone.hartner@bistum­speyer.de

Gemeindereferentin Renate Kröper renate.kroeper@bistum­speyer.de

Gemeindeassistentin Anette Juric anette.juric@bistum­speyer.de

Redaktionsteam

Patrizia Magin (verantwortlich), Gabi Birkle, Sybille Burmeister, Brigitte Kalt, 

Peter Reis, Pfarrsekretärin Luisa Sciandrone

Haftungsausschluss

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des 

Herausgebers oder der Redaktion wieder.

Besuchen Sie uns auch im Internet unter:

 hhttttppss::////wwwwww..ppeettrruuss­­uunndd­­ppaauulluuss..ddee

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Montag ­ Freitag   9:00 ­ 12:00 Uhr

Montag ­ Donnerstag 14:00 ­ 17:00 Uhr

Freitag 14:00 ­ 16:00 Uhr

Bitte beachten: vom 26. Juni bis 4. Juli 2025 

ist das Pfarrbüro ausschließlich am Vormittag besetzt.


